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RÄUMUNGSVERKAUF

wegen Geschäftsaufgabe
Wir werden zum 31. Dezember unser Geschäft schließen.

Auf diesem Wege möchten wir uns bei unseren langjährigen Kunden 
für ihre Treue bedanken - sie haben unser Leben sehr bereichert.

Wir wünschen Ihnen eine wunderschöne  
Adventszeit und bleiben Sie gesund!

Vielen Dank!

% % % % % % % % % %
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Mambächeler Str. 2 • 55774 Baumholder

Telefon 06783 - 7304
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• MI 14:00 Uhr – DO 07:00 Uhr
• FR 16:00 Uhr – MO 07:00 Uhr
• SA und SO durchgängig
Feiertags vom Vorabend des Feiertags, 18:00 Uhr, bis zum Folgewerk-
tag, 07:00 Uhr
Wochentags überbücken die Arztpraxen in Baumholder die Zeit zwi-
schen Sprechzeitenende und Beginn der ärztlichen Bereitschaft mit 
wechselnden Diensten. Welche Praxis gerade den Dienst übernimmt, 
erfahren Sie über den Anrufbeantworter Ihres Hausarztes.

Apotheken-Notdienst
Landeseinheitliche Rufnummern der LAK: aus dem Festnetz 0180-
5-258825-PLZ (0,14 €/Min.) (zum Beispiel: 0180 5-258825-56727 für 
Mayen) und aus dem Mobilfunknetz 0180-5-258825-PLZ (max. 0,42 
€/Min.)
Notdienstnummer wählen und direkt anschliessend die Postleitzahl des 
aktuellen Standortes über die Telefontastatur eingeben. Dann werden 
drei dienstbereite Apotheken in der Umgebung des Standortes mit voll-
ständiger Adresse und Telefonnummer angesagt und zweimal wieder-
holt. Der Notdienst beginnt um 08.30 Uhr und endet am folgenden Tag 
um 08.30 Uhr, auch an Sonn- und Feiertagen. Auf der Internetseite der 
Landesapothekerkammer Rheinland-Pfalz (www.lak-rlp.de) ist ein für 
jedermann abrufbarer Notdienstplan verfügbar, der nach Eingabe der 
Postleitzahl des Standortes die umliegenden dienstbereiten Apotheken 
anzeigt.

Allgemeine Notrufnummern
Feuerwehr & Rettungsdienst Notruf ................................................... 112
Polizei Notruf  ..................................................................................... 110
Störungsannahme Strom: .......................................... Tel. 0800/3123000
Störungsannahme Gas: .............................................. Tel. 0800/3124000

Bürgerbus Baumholder
Die Fahrten des Bürgerbusses müssen leider aufgrund der bekannten 
Sachlage bis Ende des Jahres ausfallen. Das Bürgerbusteam hofft dar-
auf, im nächsten Jahr den Fahrservice wieder starten zu können und 
wünscht seinen Fahrgästen bis dahin eine gute Zeit.

Selbsthilfe-Gruppen
Anonyme Alkoholiker und Al-Anon Familiengruppe

Treffen jeden Montag, von 19.30 bis 21.30 Uhr
Haus der AWO Auf Ellenborn 38 - Ecke Mozartplatz
Kontakte AA
Manfred, Tel.  .........................................................................06852-7610
Heinz, Tel. .............................................................................  06782-5541

Verein für Suchtgefährdetenhilfe
Birkenfeld e.V.

Gruppenabend jeden Mittwoch, 20.00 Uhr, im Georg-Wilhelm-Haus, 
Eingang Am Kirchplatz, 55765 Birkenfeld (Führerscheingruppe)
Kontakte:
Schmidt I. .........................................................................  0171/9807320
Scherer W.  .....................................................................  0151/54193621
Schneider L.  ....................................................................  0173/3012002

Behinderten-Sport-Gruppe Birkenfeld
„Mitspieler für Sitzball gesucht, auch ohne Behinderung!“
Montag, ab 18:45 Uhr: Sport, Sporthalle Gymnasium, Birkenfeld, 
Ansprechpartner: Klemens Heß 06782/ 7994
Freitag 15:30 Uhr: Wassergymnastik, Fachklinik, Krankenhausstr. 22, 
Baumholder, Ansprechpartner: Eckhard Reincke 06782/7017

Bereitschaftsdienste
Wasserversorgung  ..................................................... Tel. 06783-189777
Abwasserbeseitigung ................................................  Tel. 06783-189777
Stromversorgung OIE AG
Störungsannahme Strom ..............................................  0800 312 3000 *
Störungsannahme Gas ...........................................................  312 4000 *
* kostenfrei aus dem deutschen Festnetz und Mobilfunknetz

Ärztliche Bereitschaftszentrale Birkenfeld/Baum-
holder/Großgemeinde Nohfelden, Hermeskeil und 

Morbach-Thalfang
Schneewiesenstr. 20, 55765 Birkenfeld ............................. Tel. 116 - 117
Öffnungszeiten
• MO, DI und DO 19:00 Uhr bis zum Folgetag 07:00 Uhr

ANRUF GENÜGT
Ihre Partner aus 
Handel, Handwerk und
Dienstleistungsbereich.
Handel, Handwerk und
Dienstleistungsbereich.

Jederzeit 

für Sie da!

Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen und die zur Zeit 
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Verantwortlich: 
amtlicher Teil: Bernd Alsfasser, Bürgermeister
 Verbandsgemeinde Baumholder
 55774 Baumholder, Am Weiherdamm 1
übriger Teil:  Dietmar Kaupp, Verlagsleiter
Anzeigen: Melina Franklin, Produktionsleiterin

ImpressumHerausgeber: LINUS WITTICH Medien KG
Druck: Druckhaus WITTICH KG
Verlag: LINUS WITTICH Medien KG
Anschrift: 54343 Föhren, Europa-Allee 2 (Industriepark Region Trier, IRT)

Erscheinungsweise:  wöchentlich 
Zustellung:  Kostenlose Zustellung an alle Haus-  
 halte, Einzelbezug über den Verlag
Reklamationen  Tel. 06502 9147-800
Zustellung:  E-Mail: vertrieb@wittich-foehren.de

KFZ-Meisterbetrieb • Mietwagen
Abschleppdienst • Vollautom. Waschanlage

Berschweilerstraße 9 • BAUMHOLDER • Tel.: (06783) 3031 + 30 32

GmbH & Co. KG

09 - 13 Uhr und 14 - 18 Uhr
09 - 13 Uhr

www.wilhelm-bau24.de

Wilhelm Bau24 GmbH
Industriegebiet 3 • Industriestraße 14

55768 Hoppstädten - Weiersbach

Telefon: 06782 - 989 49 90
E-Mail: info@wilhelm-bau24.de

09 - 13 Uhr und 14 - 18 Uhr
09 - 13 Uhr

Ö�nungszeiten Kaminausstellung:

www.wilhelm-bau24.de

Wilhelm Bau24 GmbH
Industriegebiet 3 • Industriestraße 14

55768 Hoppstädten - Weiersbach

Telefon: 06782 - 989 49 90
E-Mail: info@wilhelm-bau24.de09 - 13 Uhr und 14 - 18 Uhr

09 - 13 Uhr

Ö�nungszeiten Kaminausstellung:

www.wilhelm-bau24.de

Wilhelm Bau24 GmbH
Industriegebiet 3 • Industriestraße 14

55768 Hoppstädten - Weiersbach

Telefon: 06782 - 989 49 90
E-Mail: info@wilhelm-bau24.deBAUUNTERNEHMEN & KAMINBAU

Bahnhofstr. 41
55774 Baumholder
Telefon 06783-5345
Fax: 06783-5355



Baumholder - 3 - Ausgabe 49/2020

der Verbandsgemeinde Baumholder
und der Ortsgemeinden

Öffentliche Bekanntmachungen

Amtlicher Teil
1. die Bestimmungen über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Geneh-

migung, die Ausfertigung oder die Bekanntmachung der Satzungen 
verletzt worden sind, oder

2. vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist die Aufsichtsbehörde den 
Beschluss beanstandet oder jemand die Verletzung der Verfahrens- 
oder Formvorschrift gegenüber der Verbandsgemeindeverwaltung 
Baumholder unter Bezeichnung des Sachverhalts, der die Verlet-
zung begründen soll, schriftlich geltend gemacht hat.

Hat jemand eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 2 geltend gemacht, so kann 
auch nach Ablauf der in Satz 1 genannten Frist jedermann diese Verlet-
zung geltend machen.

Fohren-Linden, den 1. Dezember 2020
gez. Michael Reis, Ortsbürgermeister

Elektronisches Umlaufverfahren
zur Sitzung des Verwaltungsrates der Energiepro-
jekte Verbandsgemeinde Baumholder Anstalt des 

öffentlichen Rechts
Tagesordnung
Öffentlicher Teil:
1. Beratung und Beschlussfassung über den Wirtschaftsplan 2020

gez. Bernd Alsfasser
Vorsitzender des Verwaltungsrates

1. Nachtragshaushaltssatzung und 
 1. Nachtragshaushaltsplan der 
 Ortsgemeinde Fohren-Linden 

 für das Haushaltsjahr 2020
Es wird darauf hingewiesen, dass die 1. Nachtragshaushaltssatzung 
und der 1. Nachtragshaushaltsplan für das Haushaltsjahr 2020 der Orts-
gemeinde Fohren-Linden vom 4. November 2020 in der Zeit
vom 3. Dezember 2020 bis einschl. 11. Dezember 2020
bei der Verbandsgemeindeverwaltung Baumholder, Am Weiherdamm 1, 
55774 Baumholder, Zimmer 206, während den allgemeinen Dienststun-
den zu jedermanns Einsicht offenliegt.
Seit dem 26. Oktober 2020 sind die Büros der Verbandsgemeinde 
Baumholder bis auf Weiteres für den Publikumsverkehr geschlossen. 
Der Dienstbetrieb der Verbandsgemeindeverwaltung bleibt aber auf-
rechterhalten, so dass die Einsichtnahme nach vorheriger terminlicher 
Absprache mit dem Haushaltssachbearbeiter Bernd Dickes unter der 
Tel. Nr. 06783-81/64 oder per Email an b-dickes@vgv-baumholder.de 
möglich ist.
Nach § 24 Abs. 6 der Gemeindeordnung gelten Satzungen, die unter 
Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften dieses Gesetzes oder 
aufgrund dieses Gesetzes zustande gekommen sind, ein Jahr nach der 
Bekanntmachung als von Anfang an gültig zustande gekommen.
Dies gilt nicht, wenn

Ende des amtlichen Teils

Bereitschaftsdienste
Deutsche-Rheuma-Liga ÖAG Birkenfeld

Kontakte:
1. Vorsitzende: Sabine Belabbas ......................................  06781/360083
Schriftführer: Helmut Pauly  .................................................  06782/5902
Fibromyalgie-Gesprächskreis
Die Gruppenabende finden jeden 1. Freitag um 18.00 Uhr im Monat in 
der Pizzeria „Am Stadion“ in Birkenfeld statt. Jeder ist willkommen.
Kontakt: Ilona Bernarding (06782/887644), Claudia Cöster (06783/7287), 
Stefan Litz (06789/970383)

Diabetiker-Sportgruppe Oberkirchen
Treffen:
Jeden Mittwoch um 20.00 Uhr, Bruchwaldhalle, in Freisen (beim Rat-
haus). Blutzuckermessgerät und Blutdruckmessgerät (falls vorhanden) 
mitbringen. Alle Diabetiker sollten sich eine Notration zum Essen und 
Trinken mitbringen.
Kontaktadresse: Hannelore Schmitt, Freisen ................. Tel. 06855/825

Parkinsongruppe Birkenfeld
Eine gute Möglichkeit, die körperliche Leistungsfähigkeit und Körperhal-
tung zu verbessern, ist die regelmäßige Teilnahme an der Übungsstunde 
beim TV Birkenfeld. Diese findet mittwochs, von 14.30 Uhr bis 15.30 Uhr 
in der Stadthalle Birkenfeld statt.
Ansprechpartnerin: Petra Schäfer .................................Tel. 06782/1281
vormittags oder 5357 nachmittags

Sportgruppe für Diabetiker Birkenfeld
montags, um 19.00 Uhr treffen sich Diabetiker in der Aula des Gymnasi-
ums in Birkenfeld, um gemeinsam Sport zu treiben.
Ansprechpartner: Gabi Klensch .......................................  06787/98959

Selbsthilfegruppe Diabetes Oberkirchen
Treffen: Jeden 1. Donnerstag im Monat im Vital-Center Oberkirchen, 
Rosenstraße 4
Kontaktadresse: Hannelore Schmitt, Freisen ........... Telefon 06855/825

Selbsthilfegruppe Birkenfeld der Alzheimer- 
Gesellschaft Rheinland-Pfalz

Jeden 3. Donnerstag im Monat, von 15.00 - 17.00 Uhr. Treffen in den 
Räumen der Kirchlichen Sozialstation Birkenfeld, Schönenwaldstr. 1.
Ansprechpartner:
Susanne Saar ........................................................................ 06783/7880

Sprechstunde des Sozialpsychiatrischen Dienstes 
des Gesundheitsamtes Idar-Oberstein

für Menschen mit einer psychischen Erkrankung, Menschen in einer 
psychosozialen Belastungs- und Krisensituation, Menschen mit Sucht-
problemen (Alkohol, Medikamente), altersgebrechliche und altersver-
wirrte Menschen sowie deren Angehörige im Rahmen der gesetzlichen 
Schweigepflicht
dienstags von 14.00 - 16.00 Uhr im Haus der Beratung, Schlossallee 2, 
55765 Birkenfeld ......................................................... Tel. 06782/15-580

Selbsthilfe Team Schlafapnoe  
Idar-Oberstein und Umgebung

Informationen über Schlafmüdigkeit am Tag, Sekundenschlaf am Steuer, 
Schnarchen und gefährliche Atemaussetzer.
Treffen an jedem letzten Mittwoch im Monat um 19.00 Uhr
Info-Tel.: ............................................................................. 06784/980034

Treffen Selbsthilfegruppe ILCO
Die ILCO-Gruppe Birkenfeld trifft sich jeden ersten Dienstag im Monat 
um 14.30 Uhr im Casino der Elisabeth-Stiftung. Menschen mit Darm-
krebs, künstlichem Darmausgang oder künstlicher Harnableitung und 
Interessierte sind eingeladen.
Nähere Informationen unter Tel: 06855/1050 und 06788/829 sowie im 
Internet unter: www.ilco.de

Burnout-Selbsthilfegruppe Saar/Hunsrück
Die Burnout-Selbsthilfegruppe Saar/Hunsrück trifft sich jeden zweiten 
Mittwoch im Monat, um 19.00 Uhr, im Gesundheitsamt St. Wendel, Ein-
gang hinten im Hof. Mehr Infos unter www.burnout-selbsthilfegruppe.de
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Kulturzentrum Goldener Engel
Öffnungszeiten Museum:
Dienstags und donnerstags von 10:00 bis 12:00 Uhr
Mittwochs von 10:00 bis 12:00 Uhr und von 17:00 bis 19:00 Uhr
Jeden ersten und dritten Sonntag im Monat von 14:00 bis 17:00 Uhr
Telefon: 06783 – 7043950 oder Stadtbüro 06783 - 981140
Öffnungszeiten Tourist Information:
Montags bis donnerstags von 09:00 bis 13:00 Uhr
Telefon: 06783 - 7043951
Öffnungszeiten Stadtbücherei:
Dienstags von 10:00 bis 12:00 Uhr und von 16:30 bis 18:30 Uhr
Donnerstags von 16:30 bis 18:30 Uhr
Ab Februar samstags von 10:00 bis 12:00 Uhr
Telefon: 06783 - 7043952

Kirchliche Nachrichten

Katholische Gottesdienste
Samstag, 05.12.
18.30 Uhr Weiersbach: Messfeier
Sonntag, 06.12.
10.00 Uhr Heimbach Messfeier
Anmeldungen zu den Gottesdiensten im
Pfarrbüro Weiersbach: 06782/2209
Pfarrbüro Baumholder:06783/2142

Ev. Kirchengemeinde Baumholder und 
Ruschberg

Tafel:
Zur Zeit keine Tafel
Pflegestützpunkt:
Mittwochs ab 14 Uhr Sprechstunde Ev. Pfarrhaus, Tel. 06782/9848612
Sprechstunde Diakonisches Werk:
Donnerstags von 14 bis 16 Uhr, Ev. Pfarrhaus, Tel. 06781/5163500

Ev. Kirchengemeinde Berschweiler
Gottesdienste:

Sonntag, 06.12.2020
kein Gottedienst
Freisen:
Altenhilfezentrum St. Remigius 07.12. wurde auf den 14.12.2020
verlegt 10.00 Uhr
Fohren-Linden:
09.12.2020 Ökum. Hausgebet fällt aus

Ev. Kirchengemeinde Reichenbach
Gottesdienst:
Sonntag, 13.12.2020
14 Uhr Ev. Kirche Reichenbach Adventsgottesdienst der Frauen. Wir 
bitten um rechtzeitige Anmeldung im Gemeindebüro telefonisch (06783-
4409) oder per E-Mail (reichenbach@ekir.de). Dieser Gottesdienst findet 
unter Einhaltung der Corona-Verordnungen statt, d.h. Maske tragen, 
Hände desinfizieren und Abstand halten.

Neuapostolische Kirche, Gemeinde  
Baumholder, In der Schwärzgrub 27

Im Monat Dezember finden keine Wochengottesdienste statt.
Sonntag: 06.12.20
10.00 Uhr Zentral-Gottesdienst aus Dortmund, Live-Übertragung via 
Satellit, Internet oder Telefon.
weitere Infos unter www.nak-west.de

AIDS-Hilfe Trier e.V.
Saarstraße 48, 54290 Trier
Büro: .................................................................................. 0651/97044-0
Fax: .................................................................................. 0651/97044-12
Beratung und Information für Infizierte, deren Angehörige und Men-
schen, die Fragen zu AIDS haben:  ....................................... 0651/19411
Büro- und Beratungszeit:
Montag, Dienstag, Donnerstag ...................................  09.00 - 16.00 Uhr
Mittwoch ......................................................................  09.00 - 19.00 Uhr
Freitag .........................................................................  09.00 - 13.00 Uhr

Weisser Ring Opferhilfe
Hilfe für Opfer von Straftaten
Außenstelle Birkenfeld:  .............................................Tel. 0176/75809488
bundesweite Notruf-Nr ................................................................  116006

Kriminalprävention
Sicherheitsberatung für Senioren und Interessenten
im Landkreis Birkenfeld ................................................ Tel. 06782-15300

Haus der Beratung
Beratungsangebote:
- Erziehungsberatung, - Lebensberatung, - Familienberatung, -Beratung 
von Jugendlichen und jungen Erwachsenen, - Beratung von jungen Mig-
ranten, - Paarberatung, - Trennungs- und Scheidungsberatung, - Dro-
genberatung, - Beratung von pädagogischen Fachkräften
Kontakt: Haus der Beratung, Schlossallee 2,
55765 Birkenfeld ...........................................................Tel. 06782/15250
Öffnungszeiten:
Mo. - Do.:  ...................................................................... 8.30 - 16.00 Uhr
Fr.: .........................................................................  08.30 Uhr - 12.00 Uhr
Sprechzeiten in Idar-Oberstein nach Vereinbarung.

Schutzbund für Impfgeschädigte e.V.
Kontakt- und Beratungsstelle für Rheinland-Pfalz
Hilfen und Beratung bei (vermuteten) Impfschäden
Infos: ...................................................................................... 0671/44515
Internet: www.impfschutzverband.de
Sprechzeiten: nach vorheriger telefonischer Vereinbarung

Regenbogen e.V.
Selbsthilfegruppe der Behinderten im Landkreis Birkenfeld
1. Vorsitzende: Walburga Frick ....................................... Tel. 06855/6739
2. Vorsitzende: Christa Gerhard ......................................Tel. 06782/3609

Stefan-Morsch-Stiftung -  
Hilfe für Leukämie- und Tumorkranke

Die Stiftung ist die älteste Stammzellspenderdatei Deutschlands. Sie 
wirbt dafür, sich als potenzielle Stammzellspender zu registrieren und ist 
Ansprechpartner für Leukämiepatienten und ihre Angehörigen.
Infos unter: 06782/99330, www.stefan-morsch-stiftung.de oder info@
stefan-morsch-stiftung.de

Diakonisches Werk des
Kirchenkreises Obere Nahe

Sie erreichen uns:
Zentrale Wasenstraße 21  Tel. 06781/5163500
Suchtberatung Pappelstraße 1  Tel. 06781/5163530
Schuldnerberatung Pappelstraße 3  Tel.06781/5163560
www.diakonie.obere-nahe.de...................................Fax: 06781 -507015
Sozial- und Lebensberatung, Schuldnerberatung, Schwangerschaftsbe-
ratung, Schwangerschaftskonfliktberatung, Gesetzliche Betreuungen, 
Suchtberatung, Kurvermittlung, Soziale Servicestelle. Die Beratung ist 
vertraulich und kostenlos.

Ambulanter Hospiz- und Palliativ-  
Beratungsdienst „ Obere Nahe“

Beratung und Hilfe Schwerstkranker, Sterbender und ihrer Angehörigen, 
Information zur Patientenverfügung, Trauercafé
Nähere Informationen unter Tel: 06781/5091170 sowie im Internet unter 
www.hospizdienst-obere-nahe.de
 -Anzeige-

Kirchliche Sozialstation Baumholder/Birkenfeld e.V.
Ambulante Pflege

Schönenwaldstr. 1, 55765 Birkenfeld
Tel. 06782/981250 für alle Orte in der Verbandsgemeinde Birkenfeld 
und Baumholder
Wir haben 24 Stunden Bereitschaftsdienst auch an Wochenenden und 
Feiertagen.

Datenschutz geht uns alle an...
Die DSGVO unterscheidet nicht zwischen öffentlich 
und nichtöffentlich. Somit gelten grundsätzlich sämt-
liche Vorschriften der DSGVO auch für Vereine.

blog.wittich.de
Diskutieren Sie mit uns über dieses Thema!
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                                    Sprechtage 
 
 

Im Monat Dezember 2020 finden folgende Sprechtage bei der 
Verbandsgemeindeverwaltung Baumholder statt: 
 
Bitte beachten Sie, dass alle Sprechtage im neuen Beratungszimmer in den Räumen 
des Notars stattfinden. 
 
 
 

1. Deutsche Rentenversicherung             nur nach telefonischer Terminabsprache 
Frau Wildberger                  

 

Termin-Vereinbarung: 
Handy: 0160-93481251 
Telefon: 06782-12 21 135 

 

2. Deutsche Rentenversicherung jeden Montag bei der 
    Rheinland-Pfalz Stadtverwaltung Idar-Oberstein 

 Termin-Vereinbarung: 06131 / 274 250 
 
 

3. Landesamt für Soziales, kein Sprechtag  
    Jugend und Versorgung   
    (früher Versorgungsamt) Service-Telefon: 0651-1447 222 
  
 

4. Sozialverband (VdK) kein Sprechtag im Dezember 
 
                                           Termin-Vereinbarung:  06781 / 211 04 
  
 

5. Knappschaft Bahn See täglich erreichbar, Herr Alfred Diehl 
66640 Namborn OT Furschweiler Schulstr. 15 
Termin-Vereinbarung: 06857/ 5408 

 
 

6. Schiedsmann  nur nach telefonischer Terminabsprache 
 

            Termin-Vereinbarung: 06787 / 98976 
 
 

7. OIE Servicepunkt  jeden Montag 
 08.30 bis 13.00 Uhr 

14.00 bis 16.00 Uhr   
Kundenhotline: 0180 / 200 03 80  
(6 Cent /Anruf Telekom Festnetz, Mobil abweichend) 

 
 

8. Revierförster Stefan Kreuz kein Sprechtag im Dezember 
    (Forstamt Birkenfeld)  
  
 
 
 
 
 

Sofern in Versicherungsangelegenheiten durch Dritte (z. B. Ehegatten) Auskünfte oder Bera-
tung erwünscht wird, müssen diese eine Vollmacht vorlegen und ihre Berechtigung haben. 
 
Baumholder, den 26.11.2020     Verbandsgemeindeverwaltung Baumholder 
                                      

Baumholder

Ehrenamtspreis der Stadt Baumholder 2020
Aufgrund der aktuellen Situation hat die Stadtspitze beschlossen, die 
Sitzung des Gremiums zur Ernennung eines Preisträgers/in sowie die 
Vergabe des Ehrenamtspreises in der Stadtratssitzung auf Frühjahr 2021 
zu verschieben.

Baumerhaltungsmaßnahmen  
in der Stadt Baumholder

Wie einigen Bürgerinnen und Bürgern bestimmt schon aufgefallen ist, 
hat der Bauhof in Zusammenarbeit mit der Baumpflege Maik Bach letzte 
Woche im kompletten Stadtgebiet die alten Bäume kontrolliert. Morsche 
Äste wurden bei Bedarf entsprechend zurückgeschnitten.
Am heftigsten getroffen hat es die Trauerweide am Parkplatz „Altes 
Rathaus“. Diese musste komplett zurückgeschnitten werden, um wei-
ter erhalten zu bleiben. Aufgrund der hohen Last der vollbehangenen 
schweren Äste drohte sie auseinanderzubrechen. Nach entsprechender 
Kontrolle wurden daher verschiedene Äste durch Verspannungen gesi-
chert. Somit kann die Trauerweide noch hoffentlich weitere Jahre erhal-
ten bleiben.

Verbandsgemeinde

Kindergarten bringt ein Stückchen Kultur 
vor‘s Rathaus

Besondere Zeiten erfordern besondere Maßnah-
men…

„Hallo, schön, dass ihr alle da seid. Jetzt geht´s los!“ So begrüßten 
Kinderbürgermeisterin Emma und ihre Vertreterin Laura die „Fenster-
Zuschauer“ am Rathaus in Baumholder.
Die „Schul-Flitzerfische“ – das sind die Vorschulkinder des Kindergar-
tens Rückweiler – hatten sich nämlich etwas Besonderes einfallen las-
sen: schon seit einigen Jahren kommt Verbandsgemeindebürgermeister 
Bernd Alsfasser am Vorlesetag zu ihnen in den Kindergarten, um ihnen 
ein Buch oder eine Geschichte vorzulesen. In diesem Jahr war das 
wegen „Corona“ leider nicht möglich. Da Herr Alsfasser nicht zu ihnen 
kommen konnte, fuhren sie zum Rathaus.
Emma, Laura, Emil, Philipp, Leonie, Isabella, Liem, Leni, Ronja und 
Neo hatten sich mächtig ins Zeug gelegt und fleißig ihre Rollen der 
Geschichte „Es klopft bei Wanja in der Nacht“ eingeübt.
Mit viel Applaus und vielen Leckereien bedankten sich die Zuschauer 
bei den Kindern.
Vielleicht konnten sie die Erwachsenen für einen kleinen Moment von 
dieser anstrengenden „Corona-Zeit“ ablenken…

Bilder: Kiga Rückweiler

Hinweis: Corona-Krise

Für den Fall, dass Ihr Mitteilungsblatt wegen des Corona-Virus´ nicht oder nur eingeschränkt 
hergestellt oder verteilt werden kann, haben wir alle Inhalte online freigeschaltet.

Nutzen Sie die Möglichkeit unter: ol.wittich.de
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Adventszeit in der Minikirche

Nachdem im Sommer ein wunderschöner Minikirchen-Gottesdienst 
unter freiem Himmel gefeiert werden konnte, ist dies momentan zu 
unserem Bedauern nicht möglich. Viele Veranstaltungen werden ersatz-
los gestrichen und die sonst mit Feiern, Konzerten, Weihnachtsmärkten 
und besinnlichem Zusammensein gefüllte Vorweihnachtszeit findet die-
ses Jahr hauptsächlich in den eigenen vier Wänden statt.
Als Ausgleich in dieser schwierigen Zeit haben wir uns eine besondere 
Aktion überlegt.
Am Freitag den 11. Dezember, wenn zu „normalen“ Zeiten die Mini-Kir-
che stattfinden würde, werden wir um 16.30 Uhr am Eingang der Kirche 
zu adventlicher Musik und Kerzenschein an alle anwesenden Kinder ein 
kleines Geschenk überreichen. Es soll ein Zeichen der Gemeinschaft, 
Wertschätzung und des Zusammenhalts sein.
Wir freuen uns schon auf euren Besuch!
Natürlich werden alle Regeln der Corona-Verordnung eingehalten!

Berschweiler

Der Nikolaus zieht durch den Ort
Da in diesem Jahr der Nikolaus die Kinder des Ortes nicht wie gewohnt, 
an der Veranstaltung „Singender, klingender Weihnachtsbaum“ besche-
ren kann, da diese coronabedingt ausfällt, zieht er am 5. Dezember ab 
17 Uhr mit seiner Helferin durch das Dorf und bringt allen Kindern bis 
einschließlich 12 Jahren ein kleines Geschenk vorbei.
Nach altem Brauch sollen die Kinder ihren Stiefel vor die Haustür stellen; 
der Nikolaus wird ihn dann füllen. Gerne können die Eltern mit ihren Kin-
dern am Fenster warten, bis der Nikolaus vorbeikommt.
Die Gemeinde hofft, damit einen kleinen Beitrag zu einer friedvollen und 
gesegneten Vorweihnachtszeit leisten zu können und unseren kleinen 
Mitbürgerinnen und Mitbürgern eine Freude zu bereiten.

Ihr Ortsbürgermeister
Rouven Hebel

Absage Jahresdienstbesprechung 
und Jahreshauptversammlung

An alle aktiven Feuerwehrkameraden/innen und Mitgliedern des Förder-
verein Freiwillige Feuerwehr Berschweiler.
Wir haben uns im Vorstand und auch nach Rücksprache mit dem Amts-
gericht dazu entschieden, die für den 8. Januar 2021 geplante Jahres-
hauptversammlung und die Generalversammlung des Fördervereins 
abzusagen. Wir sehen nicht nur die aktuelle Lage als problematisch 
an, sondern auch die allgemeine Durchführung als schwierig. Insge-
samt haben wir 114 Mitglieder, mit deren Teilnahmewir optional rechnen 
müssen. Selbst wenn nur 50 % anwesend wären, könnten wir dieVer-
anstaltung nicht im Dorfgemeinschaftshaus durchführen (Abstand usw.). 
Ebenso käme der kameradschaftliche Teil dieser Veranstaltung „unter 
die Räder“. Diese Entscheidung ist auch mit dem Amtsgericht Bad 
Kreuznach und der Wehrleitung abgesprochen. Wie in unserer Satzung 
beschrieben, werden wir Euch rechtzeitig zu dem neuen Termin einla-
den. Wir hoffen, diese und andere ausgefallene Veranstaltungen (Him-
melfahrt, Spanferkelessen, 10 Jahre Bambini usw.) in 2021 nachholen zu 
können. Wir denken in Eurem Sinne entschieden zu haben.
Bleibt gesund!

Michael Dick, Wehrführer
Michael Koch-Neuhaus, Schriftführer

Überraschung gelungen

 Foto: Sascha Horbach
Passend zum 80. Geburtstag und als Anerkennung für seine hervorra-
genden Leistungen im Hammerwurf, wurde Emmerich Kiss vor einigen 
Tagen beim Training überrascht. Die Dachdeckerei Sascha Horbach 
GmbH fertigte eine Abdeckung aus Holz für seinen Wurfring an und 
übergab diese auf dem Sportgelände in Ruschberg. Hier trainiert Kiss 
regelmäßig für seine Wettkämpfe. In den letzten Jahren hatte es immer 
wieder Probleme mit der Reinigung des Wurfrings gegeben. In diesem 
Winter werden Schnee und Matsch ihn nicht vom Training abhalten. 
Durch die neue Abdeckung kann er jederzeit trainieren und sich auf 
zukünftige Erfolge vorbereiten.
Emmerich Kiss bedankte sich beim Sponsor und bei Bürgermeister Heu 
für die Unterstützung. Ebenfalls bedankte er sich bei den freiwilligen 
Helfern, die seine Trainingsanlage in Schuß halten.

Fotos: Edgar Dickes
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Fohren-Linden

Der Ortsgemeinderat gratuliert
In den letzten Monaten konnte der Gemeinderat aufgrund der corona-
bedingten Einschränkungen den Geburtstags- und Ehejubilare in unse-
rer Gemeinschaft nicht persönlich gratulieren. Dies bedauern wir sehr 
und wünschen den Geburtstagskindern und Jubilaren vom Oktober und 
November auf diesem Wege noch alles Gute nachträglich!
Bleiben Sie gesund und munter,

Ihr Ortsgemeindrat Fohren-Linden

Frauenberg

Kranzniederlegung am Volkstrauertag
Aus gegebenem Anlass fand der Volkstrauertag im Jahre 2020 im kleins-
ten Kreise statt. Aber auch in kleiner Runde wollten wir den Gefallenen 
der Kriege gedenken. Wir möchten uns gerade in dieser schwierigen 
Zeit daran erinnern, wie wichtig uns der Frieden ist.
Am Sonntagmorgen, 15.11.20 wurden in Ehrfurcht vor den Toten der 
beiden Weltkriege und der Opfer von Gewaltherrschaft sowie aller 
Kriegsopfer und im Dienst gestorbenen Soldaten weltweit als Zeichen 
des Gedenkens Kränze niedergelegt.
Die Niederlegung des ersten Kranzes am Ehrenmal erfolgte gegen 10:30 
Uhr durch Diakon Andreas Duhrmann und Ortsbürgermeister Patrick 
Kielburger. Kurz danach wurde ein zweiter Kranz von den Beigeordneten 
der Ortsgemeinde Karl-Heinz Thom und Joachim Bechtel am Soldaten-
grab niedergelegt.
Jeder ist herzlich dazu eingeladen, den Friedhof zu einem einsamen 
Gedenken zu besuchen und die Kränze zu sichten.

Bilder: Gerhard Müller

Eckersweiler

Sitzung des Ortsgemeinderates  
Eckersweiler 19.11.2020

A. Öffentlicher Teil
TOP 1. Kindergarten Berschweiler
Auf Grund einer Elternumfrage hat sich die ev. Kindertagesstätte 
Berschweiler dazu entschlossen, ab dem 01.01.2020 ein Ganztagsan-
gebot mit warmem Mittagessen anzubieten. Die Öffnungszeiten sind 
seitdem von 07.00 Uhr bis 16.00 Uhr und Freitag von 07.00 Uhr bis 
14.00 Uhr. Das Mittagessen wird vom Krankenhaus Baumholder gelie-
fert.
Bezüglich der Finanzierung der Sachkosten stellt sich die Situation aktu-
ell wie folgt dar:
Neben den gesetzlich vorgegebenen finanziellen Beteiligungen durch 
die Kommune zahlt die Verbandsgemeinde für jeden Kindergarten in 
freier Trägerschaft pro Gruppe einen freiwilligen Sachkostenzuschuss 
von 4.500,- €. Dieser Zuschuss dient im vorliegenden Fall der Entlastung 
der vier Ortsgemeinden.
Zusätzlich beteiligen sich die im Kindergartenbezirk liegenden Ortsge-
meinden Berschweiler, Eckersweiler, Fohren-Linden und Mettweiler auf 
Grund eines Vertrags aus dem Jahr 1994, letzte Änderung aus dem Jahr 
2002, mit 40 % an den nicht durch Zuschüsse und sonstigen Einnah-
men gedeckten Sach- und Personalkosten. Diese Beteiligung liegt in 
den letzten Jahren zwischen 1.100,- € und max. 14.500,- €.
Laut § 3 des Vertrags wird bei Änderung des Bedarfs eine neue Kosten-
vereinbarung notwendig. Dass eine neue Kostenvereinbarung auf Grund 
der Erweiterung des Vormittagsangebotes auf ein Ganztagsangebot 
notwendig wird, hat auf Anfrage der Gemeinde und Städtebund, nach 
Prüfung der vorliegenden Vereinbarung, schriftlich bestätigt.
Um eine in der Verbandsgemeinde einheitliche Regelung anzustreben 
(aktuell bezahlen die Gemeinden Berschweiler, Eckersweiler, Fohren-
Linden und Mettweiler für Kindergärten zum einen über die Verbandsge-
meindeumlage und zusätzlich für den Kindergarten Berschweiler gemäß 
der vorgenannten Vereinbarung), hatten sich die beteiligten Ortsge-
meinden darauf verständigt, sich nicht mehr an den ungedeckten Sach-
kosten beteiligen zu wollen – Ziel war die einheitliche Behandlung aller 
Gemeinden in der Verbandsgemeinde.
Von Seiten der Verbandsgemeinde vertritt man ebenfalls die Haltung, im 
Bereich der Kindergärten eine einheitliche Regelung bei der Behandlung 
der Kindergärten anzustreben mit der Folge, dass in Zukunft weiterhin 
jedem freien Träger pro Gruppe ein freiwilliger Sachkostenzuschuss von 
4.500,- € gezahlt werden soll. Darüber hinaus soll sich nicht weiter an 
den Sachkosten beteiligt werden; die Übernahme der restlichen Sach-
kosten soll daher vom Betriebsträger erfolgen.
Bezüglich der Thematik haben in der nahen Vergangenheit mehrere 
Gespräche mit der evangelischen Kirchengemeinde stattgefunden, 
um über eine weitere Beteiligung der Gemeinden an den ungedeckten 
Sach- und Personalkosten zu beraten.
Aufgrund der Tatsache, dass am 01.07.2021 das neue Gute-KiTa-Gesetz 
in Kraft treten wird und zum gegenwärtigen Zeitpunkt noch niemand 
sagen kann, welche Auswirkungen dies auf die jeweiligen Bereiche und 
Kosten haben wird, ist es nicht möglich eine neue Vereinbarung zwi-
schen Kommunen und Kirchengemeinde zu treffen, die für einen länge-
ren Zeitraum gilt.
Daher wäre zunächst das Ansinnen, dass die jeweiligen Gemeinden 
weiterhin die Verpflichtungen aus der Vereinbarung bis zum 30.06.2021 
übernehmen.
Nach Bekanntwerden weiterer Details zu den Auswirkungen ab dem 
01.07.2021 sind dann zeitnah weitere Gespräche erforderlich.
Beschluss:
Die Ortsgemeinde Eckersweiler wird bis zum 30.06.2021 weiterhin die 
Verpflichtungen aus der Vereinbarung übernehmen.
TOP 2. Annahme einer Spende
Herr René Kayser, Besitzer der Christbaumkultur am ehemaligen Sport-
platz Eckersweiler, spendet der Gemeinde Eckersweiler einen Betrag 
zweckgebunden für den Kinderspielplatz.
Beschluss:
Die Ortsgemeinde nimmt die Spende an und bedankt sich bei Herrn 
Kayser.
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Dies waren u.a. der Erwerb einer Spülmaschine DGH (3.238,54), Steh-
tische (364,93 €) und den Grundstückerwerb entlang der Berglangen-
bacher Str (1.216 €). Weiterhin wurden für die Rückübertragung eines 
Bauplatzes 23.562 € und für Anlagen im Bau 29.350 € (Urnengrabfeld, 
Planung und Außenbühne DGH und überdachter Abstellplatz Grüngut-
platz) verausgabt.
Die vorgelegten Belege wurden vom Rechnungsprüfungsausschuss 
ausführlich geprüft. Die Überprüfung des Jahresabschlusses 2019 der 
Ortsgemeinde Rückweiler führte zu keinen Beanstandungen.

Der Ortsgemeinderat fasst daher folgende Beschlüsse:
a) Die über- und außerplanmäßigen Aufwendungen und Auszahlungen 

für das Haushaltsjahr 2019 werden, soweit dies noch nicht gesche-
hen ist, gemäß § 100 Gemeindeordnung (GemO) genehmigt.

b) Der geprüfte Jahresabschluss zum 31.12.2019 der Ortsgemeinde 
Rückweiler wird gemäß § 114 Abs. 1 Satz 1 der GemO festgestellt.

c) Dem Ortsbürgermeister und den Beigeordneten - soweit sie in 2019 
die Vertretung geführt haben - sowie dem Bürgermeister der Ver-
bandsgemeinde Baumholder wird nach § 114 Abs. 1 Satz 2 GemO 
für das Haushaltsjahr 2019 Entlastung erteilt.

(Ortsbürgermeister Lutz Altekrüger und der Beigeordnete Dieter Keller 
haben gem. § 110 Abs. 4 GemO bei der Beschlussfassung nicht mit-
gewirkt.)
TOP 2. Vergabe Planungsleistungen zur Sicherheits- und Gesund-
heitsschutz-Koordination (SiGeKO) gem. Baustellenverordnung 
zum Bauvorhaben Anbau + Modernisierung DGH Rückweiler
Der Sicherheits- und Gesundheitsschutz - Koordinator (SiGeKo) ist für 
die Sicherheit und den Gesundheitsschutz auf Baustellen zuständig.
Die Bestellung eines SiGeKo ist seit 1998 in der Baustellenverordnung 
(BaustellV) geregelt und danach verordnet.
Nach § 3 BaustellV ist der Bauherr verpflichtet einen oder mehrere Koor-
dinatoren zu bestellen, wenn Beschäftigte mehrerer Arbeitgeber auf der 
Baustelle tätig werden.
Abhängig von Umfang, Dauer und Gefahrenpotential der Arbeiten sind 
vom SiGeKo folgende Teil- Leistungen zu erbringen:
Eine Vorankündigung muss spätestens 2 Wochen vor Errichtung der 
Baustelle an die zuständige Behörde übermittelt werden. Darüber hinaus 
ist sie auf der Baustelle gut sichtbar auszuhängen. Ein Sicherheits- und 
Gesundheitsschutzplan (SiGe-Plan) ist auf Grundlage des Bauzeiten- 
Planes zu erstellen, s. d. evtl. gegenseitige Gefährdungspotentiale zwi-
schen ausführenden Firmen und ggf. auch Eigenleistungen vermieden 
bzw. ausgeschlossen werden können. Die SiGe-Koordination in der 
Ausführungsphase ist vergleichbar einer Bauleitung hinsichtlich Einhal-
tung der SiGe-Planung und der Unfallverhütungsvorschriften. Durch den 
SiGeKo werden alle auf der Baustelle Beteiligten insbesondere bzgl. der 
Baustellen-Sicherheit eingewiesen/unterwiesen und entsprechend dem 
Baufortschritt auch laufend überwacht.
Zu dieser Leistung wurden drei qualifizierte Anbieter am 13.07.2020 zur 
Abgabe eines Angebotes bis zum 21.07.2020 aufgefordert. Innerhalb 
des festgelegten Abgabezeitraums ist ein Angebot fristgerecht einge-
gangen:
Anbieter
Ing.-Büro Schäfer + Schorr GmbH / 66646 Marpingen
Das Ing.-Büro Schäfer + Schorr verfügt über umfangreiche Erfahrungen 
und Referenzen und wurde auch vom bauleitenden Architekturbüro Bill 
vorgeschlagen. Das Angebot orientiert sich an den Vorgaben des AHO 
(Ausschuss der Verbände und Kammern der Ingenieure und Architek-
ten für die Honorarordnung e.V.) und unterschreitet diese. Es bestehen 
somit keine Bedenken gegenüber der Vergabe an das Ingenieurbüro 
Schäfer + Schorr / Marpingen.
Beschluss:
Mit der Sicherheits- und Gesundheitsschutz - Koordination gem. Bau-
stellenverordnung zum Bauvorhaben Anbau und Modernisierung DGH 
Rückweiler, wird dem Ing.-Büro Schäfer + Schorr GmbH / 66646 Mar-
pingen auf Grundlage des Angebotes der Auftrag erteilt.

Sitz- und Ruhebänke wieder  
auf Vordermann gebracht.

Rückweiler. Im vergangenen Sommer haben sich Gerlinde und Hermann 
Werle bereit erklärt, die in der Rückweiler Flur aufgestellten Ruhebänke 
neu anzustreichen. Auf der Gemarkung, am Ortsrand und im Ort sind 
22 Sitzbänke an den Rad-, Wander- und Waldwegen, an exponierten 
Plätzen mit einmaligem Blick über die Heide und im Ort aufgestellt. Die 
Gemeinde hatte Geld investiert, um diese Ruheplätze auszubauen, zu 
erneuern und zu reparieren.
Für das ehrenamtliche Engagement und die vielen Arbeitsstunden, die 
Gerlinde und Hermann Werle für das Gemeinwohl unserer Mitbürge-
rinnen und Bürger und unserer Gäste eingesetzt haben, bedankte sich 
Ortsbürgermeister Lutz Altekrüger im Namen der Dorfgemeinschaft.

Rückweiler

Niederschrift über die Sitzung  
des Ortsgemeinderates Rückweiler  

am 22.10.2020
B. Öffentlicher Teil
TOP 1. Prüfung der Jahresrechnung 2019 und Entlastungserteilung
a) Genehmigung der über- und außerplanmäßigen Aufwendungen 
und Auszahlungen
b) Feststellung des Jahresabschlussesc) Entlastungserteilung
Den Vorsitz führte das älteste Ratsmitglied Jürgen Schwan.
Die zur Prüfung des Jahresabschlusses 2019 notwendigen Unterlagen
(Anhang zur Schlussbilanz, Ergebnis- und Finanzrechnung, Anlagen-
nachweis, Hauptabschlussübersicht, Forderungs- und Verbindlich-
keiten-Übersicht sowie Buchungsbelege) des Gemeindehaushaltes 
wurden durch die Verbandsgemeindeverwaltung vorab vorgelegt.
Mit der Einladung zu dieser Sitzung erhielten die Ratsmitglieder den für 
das Haushaltsjahr 2019 erstellten Rechenschaftsbericht, die Schluss-
bilanz zum 31.12.2019 übersandt sowie die Aufstellung der über- und 
außerplanmäßigen Aufwendungen und Ausgaben. Hieraus ist u.a. fol-
gendes zu entnehmen:
Die Schlussbilanz der Ortsgemeinde Rückweiler schließt in Aktiva 
und Passiva mit einer Bilanzsumme von 1.770.408,77 € ab (Vorjahr 
1.881.312,91 €).
Als immaterielle Vermögensgegenstände ist der Besprechungsraum 
des Feuerwehrgerätehauses (36.846 €) ausgewiesen. Das gemeindliche 
Nutzungsrecht am Jugendheim wurde ausgebucht
Das Sachanlagevermögen beträgt 1.368.516,97 € (Vorjahr = 1.372.483,01 
€). Die wesentlichsten Vermögensgegenstände sind der Gemeindewald 
mit 381.068,33 €, das Infrastrukturvermögen mit 493.135,90 €, und das 
übrige Grundvermögen mit 319.527,11 €. Das erworbene Dorfgemein-
schafthaus kam 2018 mit 96.519,61 € hinzu.
Die Finanzanlagen betragen 3.000,00 €. Es handelt sich hierbei um den 
Anteil der Ortsgemeinde an der AÖR.
Zum Bilanzstichtag 2019 bestehen gegenüber der Verbandsgemeinde 
(im Rahmen der Einheitskasse) Forderungen in Höhe von 343.139,70 € 
(bisher in Höhe von 425.569,45 €).
Es wird ein positives Eigenkapital von 1.428.309,02 € (Vorjahr: 
1.466.340,80 €) ausgewiesen. Das Eigenkapital hat sich im Haushalts-
jahr 2019 aufgrund des Jahresfehlbetrages um 38.031,78 € vermindert 
(Vorjahr Jahresfehlbetrag von 22.101,25 €).
Die Verbindlichkeiten aus Kreditaufnahme für Investitionen bestehen 
nicht. Es bestehen Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 
von 4.402,06 € (Vorjahr 14.903,24 €) (es handelt sich hierbei überwie-
gend um Unternehmerrechnungen die noch das Jahr 2019 betrafen 
aber erst nach dem Bilanzstichtag zur Begleichung eingereicht wurden). 
Gegenüber der Einheitskasse bei der Verbandsgemeinde bestanden 
zum Bilanzstichtag keine Verbindlichkeiten.
In der Ergebnisrechnung ist ein Jahresfehlbetrag von 38.031,78 € ermit-
telt. Gegenüber der Haushaltsplanung bedeutet dies eine Verbesserung 
von 129.134,22 €. Die Verbesserung ist fast ausschließlich auf höhere 
Erträge bei Steuern von rd. 15.000 €, bei Wegenutzung Windkraft rd. 
14.600 € und der Entnahme bei der Feldwegeunterhaltung rd. 37.800 € 
zurückzuführen.
Aufwendungen bei Unterhaltungsmaßnahmen konnten eingespart wer-
den (rd. 60.000 €), da die die Straßenunterhaltung teilweise ins nächste 
Jahr verschoben werden musste. Die weiteren Aufwendungen blieben 
bis auf die Umlagen weitgehend im Rahmen der Haushaltsplanung.
Die im Haushaltsjahr 2019 im Ergebnis- und Finanzhaushalt entstande-
nen wesentlichen Haushaltüberschreitungen wurden erläutert.
Beim Produkt 5551 Forstwirtschaft sind Aufwendungen von insgesamt 
1.074,27 € entstanden und weichen von den Forstwirtschaftplänen ab, 
die von einem Defizit von 3.338 € ausgingen.
Die noch zu genehmigenden Haushaltsüberschreitungen nach § 100 der 
Gemeindeordnung belaufen sich im Ergebnishaushalt auf 0 € und im 
Finanzhaushalt auf 6.527,29 €.
In der Finanzrechnung wird zum Bilanzstichtag eine Verringerung des 
Zahlungsmittelbestandes um 82.429,75 € ausgewiesen. Gegenüber 
dem Planansatz von -233.837,00 € ist dies eine Verbesserung von 
151.407,25 €. Verbindlichkeiten gegenüber der Einheitskasse bestehen 
nicht.
Die Mehreinahmen sind zum Teil aus Baulandverkäufen sowie aus Spen-
den entstanden.
Auszahlungen für Investitionen wurden insg. Rd. 57.700 € getätigt.
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Politische Parteien

Richtlinien
für redaktionelle Veröffentlichungen von politischen 

Parteien und politischen Gruppierungen
Wir bitten die Einsender von Artikeln politischer Parteien und Gruppie-
rungen, die folgenden Richtlinien bei der Einreichung von Texten für den 
redaktionellen Teil zu beachten:
Veröffentlichungen politischer Parteien sowie deren Untergruppen 
müssen auf die Ankündigungen von Versammlungen und Berichte von 
Versammlungen begrenzt bleiben. Bei Berichten von Versammlungen, 
Referaten etc. ist darauf zu achten, dass z.B. der Referent und das 
Thema genannt werden dürfen, nähere parteipolitische Aussagen müs-
sen jedoch entfallen. Eine Vorstellung und Bewerbung eines Kandi-
daten mit dessen politischen Zielen und persönlichem Lebenslauf 
ist nicht möglich.
Ebenfalls nicht veröffentlicht werden:

- abwertende Äußerungen über Handlungsweisen, Vorstellungen 
und Entscheidungen anderer politischer Parteien oder Wählergrup-
pen

- Angriffe bzw. abwertende Äußerungen zu Personen bzw. Amts- 
und Mandatsträgern

- Diffamierungen oder Beleidigungen
- Stellungnahme zu politischen Tagesthemen (Bundes- oder Landes-

politik) bleiben ebenso wie Leserbriefe, leserbriefähnliche Einsen-
dungen sowie Meinungsäußerungen unberücksichtigt.

Wahlaussagen zu Kommunal-, Landtags- oder Bundestagswahlen dür-
fen nur als kostenpflichtige Anzeige veröffentlicht werden.
Der Charakter der Wochenzeitungen als sachliche und auf kommunale 
Ebene abgestellte Informationsquelle muss neutral und parteipolitisch 
ungebunden bleiben.
6 Wochen vor den jeweiligen Wahlterminen werden nur Terminan-
kündigungen abgedruckt.
Der Verlag behält sich vor, Texte die diesen Anforderungen nicht ent-
sprechen, ohne weitere Benachrichtigung nach eigenem Ermessen zu 
verändern, zu kürzen oder ganz entfallen zu lassen.
Wir danken für Ihr Verständnis!

LINUS WITTICH Medien KG, Redaktion

Antje Lezius redet zum 
 Beschäftigungssicherungsgesetz  

im Bundestag
20.11.2020 – Durch das heute im Bundestag verabschiedete Beschäfti-
gungssicherungsgesetz in Verbindung mit den Verordnungen zum Kurz-
arbeitergeld werden der zu Beginn der Corona-Pandemie eingeführte 
erleichterte Zugang zur Kurzarbeit sowie der erhöhte Bezug bis Ende 
2021 verlängert sowie neue Anreize geschaffen, die Zeit der Kurzarbeit 
in Weiterbildung zu investieren.
„Kurzarbeitergeld gleicht einen vorübergehenden Verdienstausfall teil-
weise aus und vermeidet Entlassungen. Bereits in der Finanzkrise war 
das Kurzarbeitergeld ein erfolgreiches arbeitsmarktpolitisches Instru-
ment, das während der Corona-Pandemie wieder angewendet wird. 
Damit sichern wir Arbeitsplätze Millionen Beschäftigter und stärken 
auch unsere regionalen Unternehmen. Als Berichterstatterin für den 
Gesetzesentwurf war es mir auch wichtig, dass wir die Weiterbildungs-
möglichkeiten verbessern. Das ist uns gelungen“, so Antje Lezius, 
CDU-Bundestagsabgeordnete für die Landkreise Birkenfeld und Bad 
Kreuznach und Mitglied im Ausschuss für Arbeit und Soziales im Deut-
schen Bundestag.

Mitgestalten wird auch in den nächsten Jahren weiter an Bedeutung 
gewinnen. In unserer Dorfgemeinschaft hat der unentgeltliche Einsatz 
für das Miteinander Tradition. Wir können sehr stolz auf das sein, was in 
unserem Dorf in verschiedenen Do-It-Yourself-Initiativen und Projekten 
geschaffen wurde.
Alle Einwohnerinnen und Einwohner können sich beteiligen und ihre 
Fähigkeiten einbringen. Bedarf am ehrenamtlichen Helfen gibt es genü-
gend.

Sport

AMC Birkenfeld
Clubabend muss leider ausfallen

Auch der Clubabend für den Monat Dezember muss aufgrund der aktu-
ellen Coronalage ausfallen.
Der Vorstand wünscht allen Mitgliedern, Freunden und Gönnern des 
AMC Birkenfeld eine ruhige und besinnliche Adventszeit.
Bleibt weiterhin Gesundheit und macht das Beste mit den aktuellen 
Kontaktbeschränkungen.

TV 1848 Oberstein
TVO – Online!

Seit dem 01.12. gibt es den TVO 
Adventskalender. Täglich wird über 
Facebook, Instagram und auf der 
Homepage des Vereins - www.
tv1848oberstein.de - ein Video mit 
Übungen zum mitmachen für Jeder-
mann veröffentlicht. Darüber gibt 
es beim TVO ca. 25 Angebote, die 
Online angeboten werden. Es geht 
vom Kinderturnen über Zumba und 
Faszien-Training bis hin zu Haltung 

und Bewegung mit einem hohen Anteilen an Yoga-Elementen. Informa-
tionen zu den weiteren Online Angeboten des Vereins, die ebenfalls für 
jedermann kostenfrei zugänglich sind, können auf der Homepage des 
Vereins abgerufen werden.

www.wittich.de

Datenschutz geht uns alle an...
Die DSGVO unterscheidet nicht zwischen öffentlich 

und nichtöffentlich. Somit gelten grundsätzlich sämt-

liche Vorschriften der DSGVO auch für Vereine.

blog.wittich.de
Diskutieren Sie mit uns über dieses Thema!
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im besten Fall auch Kamera verfügen. Die Zugangsdaten zum Digita-
len Elternabend erhalten alle, die sich bis zum 8. Januar per Mail an 
elternabend@gems-freisen.de angemeldet haben. Weiterhin rät die 
Schulleitung der GemS Freisen allen interessierten Grundschülern und 
deren Eltern, die Onlineangebote der Schule wie die Homepage (www.
gems-freisen.de), die Facebook- und die Instagram-Seite auch während 
des Jahreswechsels im Auge zu behalten, ob sich dort etwas tut. Eltern, 
die vorab ein individuelles Beratungsgespräch mit der Schulleitung wün-
schen, können sich auch telefonisch (06851/801-6100) im Sekretariat 
der Schule melden und erhalten dann einen Rückruf.

„Schulen im Team“
Gemeinsamer Online-Informationsabend über die 

weiterführenden Schulen
„Schulen im Team“ ist ein Projekt der Grundschulen der Verbandsge-
meinden Birkenfeld und Baumholder mit den weiterführenden Schulen 
der „Schulen am Berg“ in Birkenfeld. Ziel des Projektes ist es, die Eltern 
der Schüler/innen der 4. Klassen möglichst ausführlich über alle Fragen 
und Perspektiven zum Übergang in die Orientierungsstufe einer weiter-
führenden Schule zu informieren. Am Dienstag, dem 08.12.2020 um 
18.00 Uhr laden das Gymnasium Birkenfeld und die Realschule plus/ 
FOS Birkenfeld zu einer digitalen Informationsveranstaltung parallel an 
beiden Schulen über das Webkonferenzsystem „Big Blue Button“ ein. 
Bei Interesse schreiben Sie bitte eine Mail an eine der beiden weiterfüh-
renden Schulen. Sie erhalten dann detaillierte Informationen, wann und 
wie Sie an der Veranstaltung teilnehmen können.
Eltern, die sich für Informationen über die weiterführenden Schule 
in Birkenfeld interessieren, können unabhängig davon sowohl am 
Gymnasium Birkenfeld (info@gymbir.de) als auch an der RS plus 
und FOS (info@rs-birkenfeld.de) individuelle Beratungstermine ver-
einbaren.

Realschule plus und  
Fachoberschule Birkenfeld

Einladung zur digitalen Informationsveranstaltung 
 für Eltern der 4. Klässler

„Schulen im Team“ – Wir gestalten Übergänge
„Schulen im Team“ ist ein Projekt der Grundschulen der Verbandsge-
meinden Birkenfeld und Baumholder mit den weiterführenden Schulen 
der „Schulen am Berg“ in Birkenfeld. Ziel des Projektes ist es, die Eltern 
der Schüler/innen der 4. Klassen möglichst ausführlich über alle Fragen 
und Perspektiven zum Übergang in die Orientierungsstufe einer weiter-
führenden Schule zu informieren.
Idee und Aufforderung von „Schulen im Team“ ist, Netzwerke zu bilden 
mit dem Ziel der Weiterentwicklung von Schule und Unterricht. Grund- 
und weiterführende Schulen öffnen sich, um sich als lokale Koopera-
tionspartner über Ziele, Methoden und Arbeitsweisen einer gerechten 
Gestaltung des Übergangs von der Grundschule zur weiterführenden 
Schule abzustimmen und von- bzw. miteinander zu lernen.
Unter dem Motto „Wir gestalten Übergänge“ wurde in den vergangenen 
Jahren ein fester Kanon an Veranstaltungen entwickelt, die wir in diesem 
Jahr wegen der Corona Pandemie leider nicht anbieten können.
Daher stellen die „Schulen im Team“ ab Donnerstag, dem 03.12.2020 
unter youtube.com/schulenimteam auf ihrem neuen Youtube Kanal 
Informationen zu wichtigen Themen im Kontext des Übergangs zur 
Verfügung und werden diese immer wieder aktualisieren und ergän-
zen.
Eltern, die sich für Informationen über die weiterführenden Schule 
in Birkenfeld interessieren, können unabhängig davon sowohl am 
Gymnasium Birkenfeld (info@gymbir.de) als auch an der RS plus 
und FOS (info@rs-birkenfeld.de) individuelle Beratungstermine ver-
einbaren.

Informationen

Kerzenleuchten für alle verstorbenen Kinder
Am 13.12.2020 stellen betroffene Eltern in der ganzen Welt um 19.00 
Uhr Kerzen in die Fenster. Während die Kerzen in der einen Zeitzone 
erlöschen, werden sie in der nächsten entzündet. Die Lichterwelle geht 
24 Stunden rund um die Welt. Jedes Licht im Fenster steht für das Wis-
sen, daß diese Kinder das Leben erhellt haben und das sie nie vergessen 
werden.
Auch in den Fenstern der Eltern der regionalenTrauergruppe Tränendes 
Herz leuchten die Lichter für alle verstorbenen Kinder.
Infos: www.trauernde-eltern-idar-oberstein.de
M. Henn Tel. 06784 2210 und J. Hoffmann Tel. 06784 4046101

- Anzeige -

Der Landtagsabgeordnete  
Hans Jürgen Noss informiert:

von li. nach re.: Hubert Paal, Tobias Doll, Hans Jürgen Noss, Kornelia Doll

Noss zu Besuch in der Kunsthalle ART Affect in 
Berschweiler

Bei einem Besuch der Kunsthalle ART AFFECT in der Ortsgemeinde 
Berschweiler bei Kirn wurde der Landtagsabgeordnete Hans Jürgen 
Noss durch die Inhaberin Kornelia Doll begrüßt, „die sich traute“, eine 
Kunstgalerie in einer ehemaligen Fabrik zu eröffnen und in eine dörfliche 
Gemeinde zu setzen.
Zu ihrem 7-jährigen Jubiläum kann Frau Doll auf mittlerweile 35 Kunst-
ausstellungen und 5 Konzerte zurückblicken, auch wenn in diesem Jahr 
wegen Corona einige Ausstellungen ausfallen mussten. Gezeigt wurden 
bisher etliche Einzelausstellungen sowohl von Künstlern vor Ort als auch 
von Künstlern aus aller Welt. Besonders stolz zeigte sich Frau Doll über 
das den historischen Ibach-Flügel, einer Spende von Elisabeth Jost, der 
Grande Dame der Stadt Idar- Oberstein, der in Ehren gehalten wird.
Noss, der schon mehrfach Veranstaltungen in der Kunsthalle ART Affect 
besuchte, gratulierte Frau Doll zu ihrem Jubiläum und betonte, dass ihre 
Kunsthalle mit den dort stattfindenden Veranstaltungen ein wichtiges 
Highlight des kulturellen Lebens im Kreis darstelle.
Verbunden mit dem Kunstverein Obere Nahe und den Absolvent*Innen 
der Fachhochschule für Edelstein und Schmuck in Idar-Oberstein wur-
den mutige, ausgefallene Ausstellungen als beeindruckende Gesamt-
kunstwerke präsentiert. Kulinarische Verköstigungen mit Spezialitäten 
aus der Region runden die Vorstellungen ab. Mit Mal- und Zeichenun-
terricht werden zudem hier vor Ort Kindern gefördert, „dem Nachwuchs 
eine Chance und Raum geben“, wie es Frau Doll ausdrückt, liegt ihr am 
Herzen.
Der Landtagsabgeordnete zeigte sich beeindruckt von der Atmosphäre 
der Kunsthalle und der derzeitigen Präsentation der aktuell gezeigten 
Ausstellung und hob hervor, „er sei immer wieder beeindruckt wie breit 
gefächert sich doch die Kunst –und Künstlerszene im Nationalparkland-
kreis Birkenfeld präsentiert.“
Auch Ortsbürgermeister Hubert Paal freute sich über den Besuch des 
Landtagsabgeordneten und betonte, dass die Gemeinde stolz auf eine 
solche Institution in der Gemeinde sei.

Volkshochschule
und andere Bildungsstätten

GemS Freisen lädt Grundschuleltern zum 
Digitalen Elternabend ein

Da im aktuellen Schuljahr pandemiebedingt keine Elterninformations-
abende und keine Tage der offenen Tür stattfinden dürfen, hat sich 
die Gemeinschaftsschule Freisen als zertifizierte Digitale Schule etwas 
anderes für Eltern von Viertklässlern einfallen lassen, die sich über das 
pädagogische Konzept der Schule informieren möchten. Am Montag, 
dem 11. Januar 2021 um 18 Uhr lädt die Schulleitung alle interes-
sierten Eltern zu einem Digitalen Elternabend ein. Alles, was man zur 
Teilnahme benötigt ist ein mit dem Internet verbundenes Endgerät (PC, 
Laptop, Tablet, Smartphone). Wenn man im Rahmen der Veranstaltung 
Fragen stellen möchte, sollte dieses Endgerät auch über Mikrofon und 
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Der Energieberater hat am Mittwoch, den 16.12.20 von 13.30 - 16.30 
Uhr kostenlose Sprechstunde in Birkenfeld in der Verbandsgemeinde-
verwaltung, Schneewiesenstraße 20. Voranmeldung unter 0800 / 60 75 
600 (kostenfrei).

Umwelt-Campus Birkenfeld
Öffentliche Ringvorlesungsreihe virtuell als Live-

Stream
Im Wintersemester bietet der Umwelt-Campus Birkenfeld erneut eine 
öffentliche Ringvorlesungsreihe „Nonprofit-Management und nachhal-
tige Regionalentwicklung“ für Studierende und interessierte Bürger*innen 
an. Expert*innen halten immer montags um 18:00 Uhr Gastvorträge als 
Live-Stream. Am 7.12. sprechen Dr. Martin Rieger, Landesgeschäftsfüh-
rer, DRK-Landesverband Saarland und Lisa Geimer-Klein, zum Thema: 
„Das DRK im Saarland: globale Verantwortung - lokal getragen“.
Ohne Anmeldung.
Virtuell als Live-Stream: http://www.umwelt-campus.de/ringvorlesung

Aktuelle Informationen  
für Privatwaldbesitzer  

vom Forstamt Birkenfeld
Nachhaltigkeitsprämie für den Wald

Anträge können natürliche und juristische Personen bis zum 31. Okto-
ber 2021 stellen. Die Antragstellung erfolgt online über die Fachagentur 
Nachwachsender Rohstoffe (FNR) e.V. (www.bundeswaldprämie.de). 
Weitere Informationen erhalten Sie auf den genannten Internetseiten 
oder
a) für die Zuständigkeit der Forstämter Birkenfeld und Bad Sobernheim 
bei dem Privatwaldbetreuungsrevier Ellweiler-Niederhambach:
Herr Marco Auner-Fellenzer, Tel. 06782-40951; marco.auner-fellenzer@
wald-rlp.de
b) für den Zuständigkeitsbereich des Forstamtes Idarwald
Forstamt Idarwald, Tel. 06544 991127-0; Forstamt.Idarwald@wald-rlp.
de

Verlagsmitteilungen

Redaktionsschlussvorverlegungen
KW 51 Vorweihnachtswoche
auf Donnerstag, 10.12.2020
KW 52 Weihnachtswoche
auf Donnerstag, 17.12.2020
KW 53 Silvester
Keine Erscheinung
KW 1 Neujahr
auf Mittwoch, 30.12.2020
12.00 Uhr im Verlag
Vielen Dank für Ihr Verständnis.

LINUS WITTICH Medien, Redaktion

Hinweis zu Textveröffentlichungen  
während der Corona-Pandemie

An alle Einsender von Artikeln!
Aufgrund der immer noch akuten Lage, bitten wir Sie eindringlich den 
Umfang Ihrer Textbeiträge auf das Nötigste zu beschränken und auf 
umfangreiche Berichterstattungen zu verzichten. Wir geben unser Bes-
tes
das Erscheinen aller Amts- und Mitteilungsblätter auch weiterhin sicher-
zustellen und zählen hierbei auf Ihre Mithilfe!
Wir bitten um Verständnis, sollten Texte nicht in dem eingesandten 
Umfang veröffentlicht werden. Sobald es hierbei Lockerungen gibt, wer-
den wir Sie schnellstmöglich informieren!
Bleiben Sie gesund!

Redaktion, LINUS WITTICH Medien KG

Willst du mit mir … picknicken?
Tolle Aktion in der Nationalparkregion  

Hunsrück-Hochwald gestartet
Verschenken Sie einen Gutschein für das Winterpicknick und über-
raschen Sie ihre Lieben - nicht nur zu Nikolaus oder Weihnachten.

Ob Saar-Hunsrück-Steig, Traumschleifen oder Nahesteig: Auch in 
der kalten Jahreszeit ist Premium- Wandern in der Nationalparkregion 
Hunsrück-Hochwald ein Genuss. Und besonders viel Spaß macht eine 
winterliche Tour mit der richtigen Verpflegung im Gepäck. Um die Spe-
zialitäten der Nationalparkregion direkt auf der Wanderung genießen zu 
können, haben sich die örtlichen Tourist-Informationen gemeinsam mit 
ihren Gastgebern etwas Besonderes ausgedacht: Ein „Winterpicknick-
Beutel“, gefüllt mit regionalen Leckereien, frisch in der Gastronomie vor 
Ort zubereitet.
Die Betriebe bieten jeweils ein individuelles Picknick mit ihren persön-
lichen Spezialitäten an. Allen Angeboten gemein ist die Nutzung regi-
onaler, hausgemachter und frischer Produkte. Jedes Picknick enthält 
Getränke, Obst/Gemüse, Herzhaftes und ein winterliches Gebäck. Dazu 
kommen je nach Anbieter weitere Leckereien. Um sich unterwegs auf-
wärmen zu können, darf natürlich auch ein warmes Getränk nicht fehlen. 
Dieses gibt es entweder im separat erhältlichen Thermobecher, oder 
kann in mitgebrachte Behälter gefüllt werden.
Mit der Aktion Willst du mit mir … picknicken? werden die Picknick-
beutel vermarktet. Versenden Sie doch gleich eine Postkarte zusammen 
mit einem Gutschein für einen Winterpicknickbeutel. Ein wenig Freude 
in dieser außergewöhnlichen Zeit ist doch ein schöner Jahresabschluss.
Zu finden sind die Postkarten ab sofort in allen Tourist-Infos der Nati-
onalparkregion sowie den verschiedensten Anlaufstellen in Ihrer Stadt, 
auf Wunsch senden wir diese auch gerne per Post zu. Passende Gut-
scheine sind bei den teilnehmenden Gastgebern erhältlich.
Eine Übersicht der teilnehmen Gastgeber mit Bestellmöglichkeiten gibt 
es unter www.nationalparkregion-hunsrueck-hochwald.de

Die Touristinfo informiert -  
Abfrage der Liefer- oder Bestellservices

Gastronomische Betriebe, die über den Winter einen Bestell- oder Lie-
ferservice anbieten, können sich - falls nicht bereits geschehen - bei der 
Verbandsgemeindeverwaltung - Abteilung Tourismus melden.
Seit Oktober finden immer wieder Werbeaktionen in den sozialen 
Medien zur Unterstützung der Gastronomie- und Tourismusbranche 
statt, in denen auch die Gaststätten und Restaurants in unserer Region 
mitbeworben werden können, sofern die entsprechenden Informationen 
vorliegen.
Die detaillierten Informationen wie Aktionstage, Kontaktdaten, unter 
denen bestellt werden kann, Speisenangebot etc. können unter tou-
rismus@vgv-baumholder.de oder 06783 - 81 16 gemeldet werden. Die 
gesammelten Daten werden außerdem auf der Internetseite der Ver-
bandsgemeinde eingestellt.

Energietipp der Verbraucherzentrale  
Rheinland-Pfalz

Alte Mauern mit jungem Energieverbrauch
• Einen Altbau auf den Heizenergiebedarf eines Neubaus zu bringen, 

ist machbar. Dafür ist ein gutes Gesamtkonzept nötig.
• Die mitunter hohen Kosten stellen bei richtiger Ausführung eine 

Investition in die Zukunft dar und können durch Förderprogramme 
abgemildert werden.

www.wittich.de
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Generalstabsarzt besuchte Gesundheitsamt

Generalstabsarzt Dr. Most im Gespräch mit einer im Gesund-
heitsamt eingesetzen Soldatin.

Hohen Besuch erhielt vergangene Woche das Lagezentrum 
des Gesundheitsamts in der Messe Idar-Oberstein. Der stell-
vertretende Kommandeur des Kommando Sanitätsdienstli-
che Einsatzunterstützung, Generalstabsarzt Dr. Most, hatte 
sich angekündigt. Drei „seiner“ Soldatinnen und Soldaten sind 
derzeit zur Unterstützung des Gesundheitsamts abgestellt. 
Empfangen wurde er durch Landrat Matthias Schneider und 
Amtsleiterin Diana Thiel, die bei einem ausführlichen Rundgang 
die derzeitigen Aufgabenbereiche und geschaffenen Strukturen 
im Zusammenhang mit der Coronapandemie vorstellten und 
Abläufe erläuterten. Generalstabsarzt Most zeigte sich beein-
druckt von der professionellen Arbeitsweise und lobte aus-
drücklich, dass es dem Gesundheitsamt gelungen sei unter 
schwierigen Bedingungen in relativ kurzer Zeit so viel zu leisten. 
„Besonders freut mich jedoch, dass wir mit dem Einsatz unserer 
Soldatinnen und Soldaten aktiv das Gesundheitsamt und so die 
Zivilbevölkerung wahrnehmbar unterstützen können“, betonte 
Dr. Most. Eigentlicher Kernauftrag des Kommandos Sanitäts-
dienstliche Einsatzunterstützung ist die Rolle als Leitkommando 
für alle Einsätze des Sanitätsdienstes der Bundeswehr. Ein wei-
terer Schwerpunkt ist die Rolle eines Fachkommandos für den 
sanitätsdienstlichen Anteil in der zivilmilitärischen Zusammenar-
beit. Damit hat es eine Beratungs- und Bereitstellungsaufgabe 
für die Hilfeleistung des Sanitätsdienstes im Katastrophen- und 
Bevölkerungsschutz.

Öffentliche Zustellung
der Mitteilung über Maßnahmen nach dem 

Unterhaltsvorschussgesetz
Gemäß § 1 des Landesverwaltungszustellungsgesetzes Rhein-
land-Pfalz vom 02.03.2006 in der derzeit geltenden Fassung in 
Verbindung mit den §§ 1, 9 und 10 des Verwaltungszustellungs-
gesetzes vom 12. August 2005 (BGBl. I S. 2354) in der derzeit 
geltenden Fassung wird die Maßnahme des Jugend- und Schul-
amtes vom 24. November 2020 Aktenzeichen 21/99-20 und 
21/100-20 für Frau Sandra Buonagura, letzte bekannte Adresse: 
Ringstraße 15, 55543 Bad Kreuznach öffentlich zugestellt, da 
die vorgenannte Person postalisch nicht zu erreichen ist. 

Die Öffentliche Zustellung erfolgt durch öffentliche Bekannt-
machung. Die Entscheidung liegt bei der Kreisverwaltung Bir-
kenfeld, Jugend- und Schulamt / Unterhaltsvorschussstelle, 
Schneewiesenstraße 25, 55765 Birkenfeld, Zimmer 2.28, für den 
Empfänger offen und kann dort vom Empfänger nach vorheri-
ger telefonischer Terminabsprache (06782 / 15220) während der 
allgemeinen Öffnungszeiten eingesehen werden. Die Entschei-
dung gilt 2 Wochen nach der Veröffentlichung als zugestellt. Die 
Entscheidung setzt Fristen in Gang, deren Versäumnis Rechts-
nachteile zur Folge hat.

Kreisverwaltung Birkenfeld, 27. November 2020
Im Auftrag: Tina Hauch

Öffentliche Bekanntmachung
Einladung zur öffentlichen Sitzung des 

Schulträgerausschusses
am Dienstag, 8. Dezember 2020, 17 Uhr,  

Messe Idar-Oberstein GmbH, John-F.-Kennedy-Straße 9,
55743 Idar-Oberstein

Tagesordnung
1. Corona; Einsatz von Luftreinigern an Schulen
2. Mitteilungen und Anfragen

Birkenfeld, 27.11.2020
Dr. Matthias Schneider, Landrat

„unser BIR“ startet Jugendumfrage

Die Mitmachplattform „unser 
BIR“, gefördert im Rahmen 
eines Bundesmodellprojekts 
durch das Bundeslandwirt-
schaftsministerium, hat eine 
Jugendumfrage gestartet. 
Jugendliche im Alter von 14 
bis 27 Jahren sind aufgeru-
fen in einer kurzen Umfrage 
Fragen zu ihrem Leben im 
Nationalparklandkreis zu 
beantworten. Was gefällt? 
Was fehlt? Was ist den 

Jugendlichen besonders wichtig? Beispielsweise die Verfügbar-
keit von freiem WLAN oder Radwegen. Neben der Bewerbung 
über die lokalen und sozialen Medien werden im Kreisgebiet 
Plakate an markanten Punkten auf die Umfrage aufmerksam 
machen. 
Die Ergebnisse gehen an die politischen Entscheidungsträ-
ger, Vereine und Schulen usw. im Kreis. „Wir wollen mit der 
Umfrage den Jugendlichen ein Sprachrohr geben. Oft beste-
hen Hemmungen, sich mit Anliegen und Sorgen an Entschei-
dungsträger zu wenden oder es werden wenig Erfolgschancen 
angenommen. Über unsere Plattform geht das unkompliziert. 
Die Umfrage ist für Smartphones konzipiert, kann aber auch 
auf Tablets oder dem PC durchgeführt werden. Wir möchten 
den Jugendlichen eine Stimme geben“, betont die Projektko-
ordinatorin bei der Kreisverwaltung, Steffi Schwarz. „Unter den 
Teilnehmern verlosen wir Gutscheine aus der Region (Gastrono-
mie & Einzelhandel)“. Die Umfrage ist frei verfügbar und läuft ab 
sofort insgesamt 6 Wochen. Sie wird zudem in die digitale Azubi 
& Jobmesse von deinBIR integriert. Unter folgendem Link kann 
man an der Umfrage teilnehmen https://snippet-live.de/swh9d.
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Ausbau für schnelles Internet 
startet in Asbach und Ellweiler

Mit dem Start der Tiefbauarbeiten vergangene Woche in Asbach 
(VG Herrstein Rhaunen) und Ellweiler (VG Birkenfeld) rückt das 
schnelle Internet nun näher. In einem ersten Schritt wird das vom 
Telekommunikationsunternehmen inexio beauftragte Unter-
nehmen Leerrohre verlegen. In diese wird in einem späteren 
Arbeitsschritt das Glasfaserkabel eingezogen. Abschlusspunkt 
des Glasfasernetzes ist der Hausanschluss im Gebäude, hier 
installieren die Experten von inexio die erforderliche Technik. Die 
Kunden können dann ihren Router direkt mit einem Netzwerkka-
bel anschließen. Zum Hintergrund: Im Rahmen des kreisweiten 
Breitbandausbaus profitieren rund 70 Haushalte im Landkreis. 
Neben 2.300 durch das Kreisprojekt geförderten Adressen 
(sogenannten A-Adressen) - hier liegt die aktuell verfügbare 
Bandbreite unter 30 Mbit/s - macht inexio auch den Hauseigen-
tümern entlang der Strecke ein entsprechendes Ausbauangebot 
(sogenannte B-Adressen).
Bevor der Hausanschluss gebaut wird, findet eine Begehung 
mit dem Hausbesitzer statt, bei der unter anderem besprochen 
wird, an welcher Stelle im Gebäude der Anschluss gesetzt wird. 
Ebenfalls im Vorfeld informiert inexio über die buchbaren Tarife 
und Optionen, die in Zukunft zur Verfügung stehen.
Der Ausbau mit Glasfaserkabel bis in die Gebäude ist bundes-
weit eine der wichtigsten Infrastrukturprojekte. Die Glasfaserka-
bel sichern heute und in Zukunft höchste Übertragungsraten und 
-geschwindigkeiten, die Arbeiten von Zuhause, Homeschooling 
und auch die Nutzung des Internets in der Freizeit komfortabel 
ermöglichen.

Mit Förderprogrammen des Landes 
finanzieren - ISB informiert in Kampagne

Über die Hälfte der Häuser in Deutschland ist mehr als 40 Jahre 
alt. Da die energetischen und ökologischen Standards steigen, 
betrifft das Thema energetische Sanierung einen Großteil der 
Eigentümerinnen und Eigentümer. Außerdem müssen Woh-
nimmobilien nicht zuletzt durch das steigende Durchschnitts-
alter der Bevölkerung generell anderen Ansprüchen als früher 
gerecht werden. Wer Wohnimmobilien rechtzeitig saniert und 
zukunftsfähig macht, kann deren Wert nicht nur erhalten, son-
dern deutlich steigern. In Rheinland-Pfalz fördert das Land über 
die Investitions- und Strukturbank Rheinland-Pfalz (ISB) ent-
sprechende Vorhaben sowohl für selbst genutzten als auch für 
vermieteten Wohnraum. „Die Modernisierungsförderung ist ein 
wichtiger Baustein der sozialen Wohnraumförderung des Lan-
des. Das Programm bietet ein optimales Förderangebot, um 
Wohnraum insbesondere energetisch zu modernisieren und 
Barrieren im Bestand zu reduzieren. Somit können Wohnver-
hältnisse stark verbessert werden. Außerdem erhalten durch 
eine Modernisierung im Rahmen der sozialen Mietwohnraum-
förderung bislang nicht geförderte Wohnungen Belegungs- und 
Mietbindungen. Bereits früher geförderte und noch gebundene 
Wohnungen bleiben regelmäßig länger in der Sozialbindung“, 
sagte Finanz- und Bauministerin Doris Ahnen. Im Rahmen ihrer 
Kampagne „Modernisieren mit Rabatt“ informiert die ISB der-
zeit verstärkt über die Finanzierungsund Fördermöglichkeiten 
im Land. „Wir vergeben niedrig verzinste Nachrangdarlehen, die 
aufgrund von beachtlichen Tilgungszuschüssen nicht komplett 
zurückgezahlt werden müssen“, erklärte ISBVorstandssprecher 
Ulrich Dexheimer. Wer die zu modernisierende Immobilie selbst 
bewohne, könne ein ISB-Darlehen erhalten, sofern das jährliche 
Gesamteinkommen seines Haushaltes innerhalb der im Landes-
wohnraumförderungsgesetz definierten Einkommensgrenzen 
liegt. „Die Einkommen sind hierbei nicht so niedrig wie oft ver-
mutet. 

Beispielweise ist eine Familie mit zwei Kindern bis zu einem Jah-
resbruttoeinkommen von rund 82.800 Euro förderfähig“, führte 
Dexheimer aus. Die Einkommensgrenzen gelten auch für Miete-
rinnen und Mieter von geförderten Mietwohnungen, nicht jedoch 
für den Eigentümer dieser Immobilien. Im Gegenzug zu den 
günstigen Zinskonditionen und hohen Tilgungszuschüssen darf 
er eine bestimmte Mietobergrenze nicht überschreiten. Förder-
fähig sind Maßnahmen zur Einsparung von Energie und Wasser, 
der barrierefreie Ausbau oder sonstige bauliche Veränderun-
gen, die die allgemeinen Wohnverhältnisse verbessern, den 
Gebrauchswert der Immobilie erhöhen oder den Einsatz regene-
rativer Energien ermöglichen. Hierzu zählen unter anderem neue 
Fenster, eine neue Heizung oder ein barrierefreies Bad. Infor-
mationen zum Modernisierungsprogramm erhalten Interessierte 
unter www.modernisieren-mit-rabatt.de.

Abfallbetrieben
Neues von den

Pünktlich zum Jahresende ist es wieder so weit: Mitte kom-
mender Woche wird der neue Abfallratgeber „Dialog Abfall“ 
mit dem darin abgedruckten Abfallkalender und den Abfuhrplä-
nen für 2021 landkreisweit über die Nahe-Zeitung und den 
Wochenspiegel verteilt.
Dieser enthält Hinweise und Erläuterungen zu den Abfuhrplä-
nen, Abfuhrgebieten und genauen Entsorgungsterminen.

Außerdem finden sich im Dialog Abfall u. a.
• nützliche Tipps zur Abfallsortierung und -entsorgung,
• ausführliche Informationen zur Sperrabfallabfuhr auf Abruf,
• Hinweise zum Umgang mit Grüngut und Gartenabfällen,
• Informationen zur Entsorgung von Bauschutt,
• Entsorgungsmöglichkeiten für Problemabfälle,
• die Übersicht der Verteilstellen für Biotüten und Gelbe Säcke,
• eine Auflistung der Verkaufsstellen für amtliche Restabfall-

säcke sowie
• eine Übersicht der kostenlosen kreisweiten Abgabemöglich-

keiten für elektrische Haushaltskleingeräte.
Auf dem üblichen Verteilweg keinen Dialog Abfall erhalten? 
Der Abfallratgeber liegt zusätzlich bei der Service-Stelle der 
Nahe-Zeitung (Tel. 06781/605-23), den Verbandsgemeindever-
waltungen, der Stadtverwaltung Idar-Oberstein sowie der Kreis-
verwaltung aus und ist an unserem Verwaltungsgebäude und 
den Wertstoffhöfen erhältlich.
Sämtliche Abfuhrtermine können zudem über unsere 
Abfall-App (mit Erinnerungsfunktion) und im „persönlichen 
Abfallkalender“ auf unserer Internetseite (www.egb-bir.de) 
abgerufen werden. Dort stehen die Abfuhrpläne für alle Abfuhr-
gebiete sowie der Dialog Abfall auch nochmals zum Download 
bereit.
Bei Fragen stehen wir unter 06782/9989-22 oder abfallbera-
tung@egb-bir.de gerne zur Verfügung.

Impressum (gilt nur für „Landkreis Birkenfeld aktuell”) 

Achtung: Aufgabe von Anzeigen und redaktioneller Texte für das Mitteilungsblatt sowie Fragen zur Zustellung 
nur unter diesen Rufnummern: 06502/9147-0, Fax 06502/9147-250

Herausgeber: Kreisverwaltung Birkenfeld, Schneewiesenstraße 25, 55765 Birkenfeld, www.landkreis-birkenfeld.de
Redaktion: Pressestelle, Telefon (nur für Rückfragen und Anregungen zu „Landkreis Birkenfeld aktuell”): 
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06502 
9147-0ABSCHIED nehmen

Manfred Menne
* 5.12.1934        † 26.11.2020

In stiller Trauer

Christa Menne mit Familie
Stefan Menne mit Familie
Carmen Menne-Thomas mit Familie
Barbi Menne-Lang mit Familie
und alle Angehörigen

Baumholder, den 26. November 2020

Die Trauerfeier mit anschließender Beisetzung findet am Mittwoch, den 
2. Dezember 2020 um 14.30 Uhr auf dem Friedhof in Baumholder statt. 
Kondolenzadresse: Stefan Menne, Bahnhofstr. 28, 55774 Baumholder

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir 
Abschied von meinem lieben Ehemann,
guten Vater, Opa und Uropa

Warum soll ich nicht mehr
in euren Gedanken sein,
nur weil ich nicht mehr
in eurem Blickfeld bin? 

Manfred Menne

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir 
Abschied von meinem lieben Ehemann,
guten Vater, Opa und Uropa

Meister im Steinmetz- und Steinbildhauer Handwerk

Thorsten Kreis

Ihr Ansprechpartner vor Ort

Mobil: 0160 96961647
Fax: 06502 9147-250

th.kreis@wittich-foehren.de
www.wittich.de

Anzeigenwerbung | Beilagenverteilung | Drucksachen

Ich berate Sie gerne

Jetzt online buchen 
und gestalten:
anzeigen.wittich.de

Farbanzeigen fallen auf!

www.wittich.de
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Weihnachtsbaumverkauf
in der Kultur zwischen Eckersweiler
und Reichweiler gegenüber der AFST 205
2. Advent, Sonntag, 06.12.2020
3. Advent, Sonntag, 13.12.2020
4. Advent, Sonntag, 20.12.2020 
jeweils von 10 - 16 Uhr
oder nach telefonischer Absprache

Auf Ihr Kommen freut sich:
Fam. Kayser, Telefon: 06384 / 993097

schöne AdventszeitAlles für die

Stressfreies Weihnachten

Geschenke besorgen, putzen, 
Festessen vorbereiten: von we-
gen besinnliche Weihnachtszeit! 
Geht auch anders? Aber ja! 
Mit diesen Tipps kommen Sie 
stressfrei durch die (Vor-)Weih-
nachtszeit!
Tipp 1: Individuelle Weihnachts-
post mit wenig Aufwand: Die 
Oma in der Ferne, der Onkel im 
Ausland, Freunde, die wir viel zu 
selten sehen: Jeder freut sich 
über Weihnachtspost – und in 
Zeiten von Corona umso mehr. 
Mal schnell ein paar neutrale 
Weihnachtskarten kaufen? Bes-
ser nicht – für unsere Liebsten 
sollte es schon individueller 
sein. Dafür eignen sich vorge-
staltete Weihnachtskarten ideal, 

die individuell mit eigenem Text 
und Bildern gestaltet werden 
können, zum Beispiel von der 
Paperlounge by Römerturm 
(www.paperlounge.de).
Tipp 2: DIY-Weihnachtsge-
schenke: Stressfrei gehts mit 
selbst gebastelten Weihnachts-
geschenken:
Kalte, regnerische Herbst- und 
Wintertage eignen sich ideal für 
Bastel- und Backstunden mit 
der Familie, bei denen alle ge-
meinsam kleine Geschenke für 
Verwandte und Freunde kreie-
ren können. Wie wäre es zum 
Beispiel mit selbst gemachten 
Keksen oder einer selbst be-
malten Stofftasche?
 spp-o
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Eintauchen in fantastische Welten
Ein gutes Buch und ein wohlig-
warmer Tee: So sieht für viele 
das bevorzugte Entspannungs-
programm nach langen Arbeits-
tagen gerade in der Vorweih-
nachtszeit aus. 61 Prozent lesen 
laut Studie regelmäßig. Krimis 
und Thriller sind dabei beson-
ders beliebt, aber auch Fantasy-
Bücher haben zahlreiche treue 
Fans. Wie moderne Märchen für 
Erwachsene entführen die meist 
dicken Schmöker in fremde 
Welten zu Elfen, Zauberern und 
anderen Sagengestalten. Was 
macht den Reiz der Fantasy-Bü-

cher aus? Als moderne Märchen 
für Erwachsene geht es um den 
klassischen Kampf Gut gegen 
Böse. Die Leser können in ihrer 
Fantasie auf Drachen reiten oder 
Gegner einfach wegzaubern. 
Viele Motive und Handlungen 
wurzeln in Mythen, Volksmär-
chen und alten Sagen. Viele kön-
nen sich in die dicken Schmöker 
über Stunden vertiefen und da-
bei den Alltag komplett verges-
sen. Als passender Begleiter zu 
dieser Auszeit bietet sich dazu 
eine wohlig-warme Tasse Tee an.

djd 67060/www.messmer.de

Das schmeckt: 
Würstchen mit Kartoffelsalat

Butler James mit seinem le-
gendären Spruch ist traditionell 
erst eine Woche später, an Sil-
vester, im TV an der Reihe. Aber 
auch an Heiligabend gilt in vie-
len deutschen Familien: „Same 
procedure as every year“.
Am 24. Dezember ist es zum 
lieb gewonnenen Ritual gewor-
den, Bockwurst mit Kartoffelsa-
lat zu servieren.
Umfragen bestätigen immer 
wieder, dass dieses einfache 
Gericht an diesem Tag am häu-
figsten auf den Tisch kommt. 

Dafür dürfte es im Wesentlichen 
zwei Gründe geben: Gerade 
Weihnachten ist das Fest der 
Traditionen, an denen nicht zu 
rütteln ist. Und zum anderen ist 
jeder nach der stressigen Vor-
weihnachtszeit froh, wenn er 
sich wenigstens an Heiligabend 
nicht stundenlang in die Küche 
stellen und Rezepte wälzen 
muss. Auch geschmacklich ist 
Bockwurst mit Kartoffelsalat in 
den meisten Familien durchweg 
beliebt: Das Gericht schmeckt 
Groß und Klein. djd 65550
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Küchenerlebnis zur Weihnachtszeit

Gemeinsam in der Küche ste-
hen, gemütlich das Weihnachts-
essen zubereiten, dabei viel-
leicht ein Glas Wein genießen 
– dieses Ritual lieben viele Men-
schen zu den Festtagen. Zur 
Weihnachtszeit möchten viele 
etwas ganz Besonderes auf 
den Tisch zaubern. Die Zutaten 
und auch die Zubereitung spie-

len hier eine wichtige Rolle. Oft 
wird zu biologisch angebauten 
Pflanzen gegriffen, denn die-
se schmecken einfach besser. 
Wenn es dann darum geht, die 
Zutaten zu säubern, kann mit 
dem entsprechenden Küchen-
zubehör wie der Küchenarma-
tur Aquno Select M81 einiges 
bewirkt werden.
Die schonende und äußerst ef-
fektive Reinigung der Lebens-
mittel sorgt für eine bedenken-
lose Nutzung des ausgewählten 
Obsts und Gemüses. Beschädi-
gungen werden verhindert und 
die Weiterverarbeitung für das 
geplante Festtagsessen kann 
ohne Sorge erfolgen. Ein wei-
terer Vorteil der Armatur macht 
sich spätestens nach dem Es-
sen bemerkbar: Der flächige 
Strahl benetzt auch größere 
Gegenstände, wie zum Beispiel 
Backbleche, vollständig. Der 
Abwasch bleibt stressfrei und 
die Geschenke können schnel-
ler ausgepackt werden. spp-o

Foto: unsplash.com/hansgrohe/
Hansgrohe SE/spp-o
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...erfüllt Herzenswünsche!

mehr Infos unter schwollener.de

Jetzt
bewerben!

im Gesamtwert von 5.555,– €

Aktionszeitraum:
03. - 17.12.2020

IMMoBILIEN Welt

06502 
9147-0

PERSCH Immobilien- 
Service

0 68 54 / 92 29 - 0

Seit über 20 Jahren ihr Makler 
im St. Wendeler Land

„Wir suchen für unsere 
 Kunden Häuser in  
allen Preislagen“

Ihre Immobilie in besten Händen!! 

Gepflegtes Einfamilienhaus
in Rückweiler ab sofort zu vermieten.

Auskunft: Mobil: 01714764677 oder 01702204476

LEITENDER INGENIEUR
 sucht ein neuwertiges oder 

gepflegtes Ein- / Zweifamilienhaus
Persch Immobilienservice: 06854/9229-0

ÄLTERES EHEPAAR
 sucht dringend kleines 

gepflegtes 1-FH oder ETW
Persch Immobilienservice: 06854/9229-0

KRANKENSCHWESTER MIT FAMILIE,  
 2 Erw./1 Kind, sucht dringend  

gepflegtes 1- bis 2-Familien-Haus
Persch Immobilienservice: 06854/9229-0

Anzeige mit persönlicher Beratung aufgeben.

Thorsten Kreis
Gebietsverkaufsleiter
Mobil: 0160 96961647

th.kreis@wittich-foehren.de

Jetzt schnell buchen.

Ihre Weihnachtsanzeige.

Bald ist Weihnachten.

©
 karandaev - stock.adobe.com

Pflegedienst und Tagespflege haben sich 
auf die aktuelle Situation eingestellt

Die Ambulante Pflege und die Tagespflege Gebhardt in Baum-
holder sind nach wie vor mit komplettem Personal trotz Corona-
Pandemie für ihre Patienten da. Entsprechend den gesetzli-
chen Vorgaben schützen sich die Mitarbeiter während ihrer 
Tätigkeit bei den Patienten/Kunden mit Mund-Nasen-Schutz 
usw. Desinfektionsmittel, Einmalhandschuhe und Schutzklei-
dung sowie Masken sind in ausreichender Anzahl vorhanden, 
sodass hier kein Engpass entstehen kann.

Um den pflegebedürftigen Menschen etwas von ihren Ängsten 
und Unsicherheiten zu nehmen, bietet die Einrichtung nun eine 
kostenlose, wöchentli-
che Testung sowohl für 
die Mitarbeiter als auch 
für ihre Kunden/Patien-
ten an. Die Testung mit-
tels PoC-Schnelltest ist 
auf freiwilliger Basis. 
Das jeweilige Tester-
gebnis liegt bereits 
nach 15 Min. vor.
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BEILAGENHINWEIS

WIR BITTEN UNSERE LESER UM BEACHTUNG!

Unsere dieswöchige Ausgabe enthält eine Teilbeilage
Bierverlag Kessler Trier KG.
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10
%

meistergold
schmuck & uhren

***** *****wir schenken Ihnen 

10
%

auf ihren Einkauf

auf Geschenkgutscheine

bei Edelmetallankauf

(außer Reparaturen)

(Wert  € = Preis  € )50,- 45,-
(Bestellung gerne bei: meistergold@online.de)

(erhöhen wir den Ankaufswert um           )

vom 01.12. bis 31.12

10%10
%

Beachten sie bitte unsere Plakate
im Wasgau Markt           

unser Team bedankt sich für
ihre Treue und wünscht Ihnen:

frohe Weihnachten, ein gutes Jahr 2021
und bleiben sie gesund

Auf die hohe Kante 
legen ist einfach.

ps-sparen.de

Sparen, gewinnen, Gutes tun – 
Ein Los für alles!

Wenn Sie Monat für Monat 4,- Euro pro
PS-Los zurücklegen und zusätzlich tolle 
Chancen auf attraktive Gewinne im  
Gesamtwert von ca. 900.000 Euro haben.

Die Teilnahme ist ab 18 Jahren möglich. Spielen kann süchtig machen. Informationen zur 
Spielsucht, Prävention und Behandlung erhalten Sie unter www.bzga.de und bei jeder 
Sparkasse. Gewinnchance: Mindestgewinn 1:10 · Hauptgewinn 1:1,9 Mio.

 – die Lotterie der Sparkasse.

www.wittich.deBesuchen Sie uns!
+++ Zuverlässig +++ Unkompliziert +++ Garantiert +++

B E I L A G E N - S E RV I C E 
KontaKt: beilagen@wittich-foehren.de
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Raiffeisenbank
“Nahe“ eG

In Ihrer Bank vor Ort oder bei Ihrem
Heimatexperten von Schwäbisch Hall.

10kg / 6€ 
3kg / 3,50€ 

Regional erzeugte Speisekartoffeln 
                       Sorten:    Laura 
       Belinda  
       Regina 
       Nicola 
       Karlena 

       Granola 

 

Weihnachtsbäume 
 Nordmann 1,50-2,30m Stk. 20€ 
 Blaufichte 1,50-2,30m Stk. 15€ 
 Nordmann/Blaufichte -1,40m Stk. 10€ 
       
Täglich erhältlich in Fohren-Linden, 

            Hauptstraße 15, Tel. 0175/8057351 
                 Erzeuger: Landwirtschaftlicher Betrieb Niklas Gräßer Fohren-Linden 


